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Die Überbevölkerung ist das Mass aller 
Zerstörung auf Erden 

  
Sei es durch <Fridays for Future> oder jede andere 
Demonstrations-Organisation oder Gruppierungen 
rund um die Welt, die infolge des Klimawandels 
und der Umweltverschmutzung auf die Strasse 
gehen und massenhaft aufmarschieren, sich pro-
testierend erheben, manifestierend herumschreien 
und sich gegen das Klimazerstörungsübel stem-
men, so bringt dies keinerlei Erfolg und Nutzen. 
Und das ergibt sich in dieser Weise darum, weil 
selbst dann, wenn einige Veränderung zur Eindäm-
mung gewisser Umweltverschmutzungsaspekte 
beschlossen werden, die in gewisser Zeit durch-
geführt und umgesetzt werden sollen, dies nichts 
anderem als nur Illusionen entspricht, weil solche 
Beschlüsse nicht durchgesetzt werden können. Der 
Grund dafür liegt darin, weil die beschlussfassend-
en Regierungen in bezug auf solche Entschei-
dungen ebenso unbedarft und sinnlos sind, wie alle 
Klimawandel-Demonstrationen, weil einerseits eine 
gravierende Unbedacht vorherrscht und folglich 
sich solcherart Beschlüsse und Bemühungen nie-
mals erfüllen können. Anderseits, und das ist der 
springende Punkt, wird die effective Tatsachen-
Ursache der gesamten Umweltzerstörung nicht be-
dacht, die alle Ökosysteme zugrunde richtet und 
damit die Natur, deren Fauna und Flora und 
zwangsläufig auch das Klima derart beeinträchtigt, 
dass ein menschlich hervorgerufener Wandel ent-
stand, der unaufhaltsam weitergeht, wenn nicht 
dringendst die notwendigen Massnahmen bedacht, 
erkannt, bestimmt und weltweit umgesetzt werden. 
  
Das Verhältnis des Menschen zu allen Ökosys-
temen, zur Natur, Fauna und Flora und zum Plane-
ten selbst, worin gesamthaft auch das Klima einbe-
zogen ist, so entspricht das seit alters her einer 
Geschichte, die durch das stetige Wachstum der 
Menschheit bestimmt wurde. Vorerst ergab sich 
infolge der noch niedrigen Bevölkerungszahlen, 
dass in den Menschen ein naturangemessenes 
Umweltbewusstsein vorherrschte, das sich jedoch 
im Lauf der Jahrtausende durch die stetig anwach-
sende Menschheit bis hin zur planetenweiten Über-
bevölkerung immer mehr zu einem negativ aus-
gearteten Umwelt-Unbewusstsein veränderte. Das 
dadurch sich gewandelte Verhältnis des Menschen 

The Overpopulation is the measure of all 
destruction on Earth 

  
Be it through 'Fridays for Future' or any other 
demonstration-organization or groups around the 
world, who due to the climatic-change and environ-
mental-pollution take to the streets and march 'en 
masse', rise in protest, demonstrate and stem 
against the evil-of-climate-destruction, thus these 
bring absolutely no success and benefit. And that 
itself results in this wise for this reason, because 
even then, when some changes for containment of 
certain aspects-of-environmental-pollution are de-
termined, which are supposed to be carried out and 
implemented in certain time, this corresponds to 
nothing different than only illusions, because such 
resolutions cannot be implemented. The reason for 
it lies therein, because the decision-making govern-
ments are equally inexperienced and senseless in 
regard to such determinations, like all climate-
change-demonstrations, on the one hand because 
a serious inconsideration prevails and consequent-
ly such resolutions and strivings can never fulfill 
themselves. On the other hand, and that is the sali-
ent point, the effective factual-cause of the entire 
destruction of the environment is not considered, 
which casts all ecosystems into ruin and therewith 
damages the nature, its fauna and flora and inevita-
bly also the climate to such an extent, that a hu-
manly provoked change comes about, which un-
stoppably progresses if the highest necessary 
measures are not considered, recognized, deter-
mined and implemented worldwide. 
  
The relationship of the human beings to all ecosys-
tems, to the nature, fauna and flora and to the plan-
et itself, wherein entirely also the climate is includ-
ed, thus that corresponds to a history since time 
immemorial, which was determined by the continu-
ous growth of the humankind. Initially due to the 
still low population numbers resulted in, that a na-
ture-appropriate environmental-consciousness pre-
vailed in the human beings, which itself however in 
the course of the thousand years through which 
continuously accumulating humankind up until the 
planet-wide overpopulation always changed more 
to a negative ausgearteten (getting very badly out of 
control of the good human nature) environmental-
unconsciousness. The thereby changed relation-
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zu seiner gesamten Umwelt unterscheidet sich 
zwar in verschiedenen Kulturen, doch hat sich im 
Lauf der Geschichte in allen Völkern oftmals 
grundlegend alles sehr negativ gewandelt, und 
zwar je nach Zunahme der Masse Überbevölker-
ung. Daraus ergab sich das immer mehr 
grassierende grosse Übel des Bevölker-
ungswachstums, infolge diesem seit jeher die 
Bedürfnisse zum Existieren- und Lebenkönnen 
unaufhaltsam immer weiter und höheranstiegen, 
weil immer mehr – mit jedem neugeborenen 
Menschen – unaufhaltsam mehr an Bedarfsar-
tikeln, Waren und Luxusgütern usw. gefordert 
wurden und auch weiterhin gefordert werden und 
die Wünsche der Menschen befriedigen müssen. 
  
Je grösser und menschenumfangreicher die 
Übermasse der Menschheit und also die Über-
bevölkerung wird, desto mehr Bedürfnisse 
werden gefordert und müssen herbeigeschafft 
werden, und zwar egal wie, und also auch in der 
Weise, wie es schon seit dem Entstehen der 
Übermasse Menschheit der Fall ist, nämlich, in-
dem infolge der grenzenlosen Bedürfnisse der 
unaufhaltsam sich mehrenden Menschheit die 
Schätze der Erde gewissenlos und zerstörend 
ausgebeutet werden, indem der Planet regelrecht 
ausgehöhlt und den Ressourcen beraubt wird. 
Das geht aber nicht, ohne dass sämtliche Öko-
systeme und damit die Natur, deren Fauna und 
Flora mit zahllosen Giften geschwängert, die 
Atemluft und damit die Atmosphäre verpestet und 
restlos alle Pflanzen vergiftet werden, die winzig-
ste Giftpartikel aufnehmen, die dann – wie bei 
Gemüse, Beeren, Obst und Wasser – Mensch, 
Tier, Getier, Vögel und Wasserlebewesen usw. 
als Nahrung dienen und dadurch vergiftet, krank 
und leidend werden. 
  
Nebst zahllosen Tonnen von Giftstoffen aller Art, 
sind es auch Milliarden von Tonnen CO2-
Abgasen von Arbeits- und Transportmaschinen 
und Verkehrsvehikeln, wie auch von unzählbaren 
privaten Fahrzeugen aller Art, wodurch die Luft 
und Atmosphäre verpestet wird, durch die sich 
alles verbreitet. Dass dabei auch das Klima 
zerstört und endlos viel der Natur, Fauna und Flo-
ra aller Ökosysteme bis zur Zerstörung, Vernich-
tung und Ausrottung radikal ausgelöscht wird, 
das aber kümmert das ungeheure Übermass-
Überbevölkerung nicht, denn es will im Wahn von 
Luxus, Vergnügen, Wünschen und Unersättlich-
keit in jeder Beziehung leben, und zwar ohne 
Verantwortungswahrnehmung und ohne 
Rücksicht auf Verluste, Zerstörung, Vernichtung 
und Ausrottung rundum. 

ship of the human being to his/her entire environ-
ment distinguishes itself indeed in various cul-
tures, but has itself in the course of the history in 
all peoples often fundamentally changed every-
thing very negatively, and indeed depending upon 
the increase in the amount of overpopulation. 
Therefrom the population-growth itself results in 
the always more rampantly great disastrous-
things, as a result of this since time immemorial 
the requirements unstoppably always and higher-
rise for the ability to exist and live, because always 
more - with each newborn human being -  com-
modities, goods and luxury goods were unstoppa-
bly demanded and also furthermore will be de-
manded and must satisfy the wishes of the human 
beings. 
  
The greater and more human-extensive the ex-
cesses of the humankind and thus the overpopula-
tion becomes, all the more requirements become 
demanded, and indeed no matter how, and thus 
also in the wise, how it already since the emer-
gence of the excesses humankind the case is, 
namely, how due to the limitless requirements of 
the unstoppably increasing humankind con-
sciencelessly and destructively exploit the treas-
ures of the earth, while the planet is completely 
weakened and robed of resources. That however 
does not go, without that complete ecosystems 
and therewith the nature, whose fauna and flora 
become contaminated with countless poisons, the 
breathing-air and therewith the atmosphere be-
comes polluted and totally all plants become poi-
soned, which absorb minute toxic-particles, which 
then - as with vegetables, berries, fruit and water - 
human beings, animal, other creatures, birds and 
water life-forms, etc., serve as nourishment and 
thereby become poisoned, ill and suffering. 
  
Together with countless tons of toxic-substances 
of all kinds, there is also thousands-of-millions of 
tons of CO2 exhaust gases from work and 
transport machines and transportation vehicles, as 
also from innumerable private vehicles of all kinds, 
whereby the air and atmosphere are polluted, 
through which itself everything spreads. That 
thereby also the climate is destroyed and endless-
ly much of the nature, fauna and flora of all eco-
systems is radically extinguished up to the devas-
tation, destruction and extinction, which however 
does not stunt the tremendously excessive-
overpopulation, because they want to live in delu-
sion of luxury, pleasure, wishes and insatiableness 
in every wise, and indeed without perception-of-
responsibility and without consideration of losses, 
devastation, destruction and extinction all around. 
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Wird seit jeher das ganze Verhältnis des 
Menschen zur Natur und zu deren Fauna und 
Flora, zu allen Ökosystemen und zum Klima 
genau betrachtet, dann lässt sich erkennen, 
dass dieses Verhältnis seit alters her durch 
naturreligiöse und ethische Vorstellungen in 
würdiger Weise geprägt wurde, sich aber im 
Lauf der Zeit und bis heute immer mehr verän-
derte, und zwar in Relation zur immer schneller 
wachsenden und unaufhaltsam natur-, fauna-, 
flora-, planeten- und klimazerstörend werdenden 
Überbevölkerung. 
  
Die früheren naturreligiösen und ethischen Vor-
stellungen wurden zur Nichtigkeit verdammt, und 
zwar durch die Industrialisierung und all die ent-
standenen technischen und elektronischen 
sowie digitalen Möglichkeiten, die in den jeweili-
gen Gesellschaften die Bedürfnisse der Mensch-
en zu decken hatten und das auch weiterhin 
müssen. Diese führten schon früh dazu, und tun 
das auch heute und in Zukunft, dass sich na-
hezu die ganze Menschheit nur noch damit bes-
chäftigt – mit Fahrzeugen, Computern, Apps und 
Television, mit Vergnügen, Reisen und anderen 
Unsinnigkeiten usw. Dadurch entstand nicht nur 
eine Abkehr von der Menschlichkeit, eine 
Entfremdung von den Nächsten und den Mit-
menschen allgemein, sondern in schlimmster 
Weise auch eine völlige Abwendung vom natur-
angemessenen Umweltbewusstsein. 
  
Wird das durch die Übermasse der Überbevölk-
erung bestimmte umweltpolitische Handeln 
betrachtet, dann wird das Ganze entscheidend 
von zahllosen akuten Umweltproblemen bes-
timmt. Diese sind sehr vielfältig, sei es der 
Gestank und die Luftverpestung durch Abgase in 
den Dörfern und Städten, die unaufhaltsame 
Zerstörung, Vernichtung und Ausrottung in be-
zug auf die Natur, deren Fauna und Flora, das 
Klima, die Wälder, das Vergiften aller Gewässer 
oder Vermüllung der Umwelt und die Verplas-
tifizierung der Meere usw. Dazu gehören auch 
die stetig drohenden Gefahren, wie Seuchen, 
Verbrechen, Kriege und Terror usw., wie aber 
auch das heutige Ausarten der Menschen in 
Form der Urlaubfliegerei, der Fernfahrten mit 
riesigen Hochseeschiffen, mit Bussen und Autos 
usw., wodurch ungeheure Massen von CO2 
erzeugt, damit – nebst anderen Treibhausgasen 
– die Umwelt vergiftet und der Klimawandel vor-
angetrieben wird. 
  
Die uralte Vorstellung vieler früherer Völker ist 

  
If since time immemorial the entire relationship of 
the human beings to the nature and to its fauna 
and flora, to all ecosystems and to the climate is 
precisely considered, then it can be recognized 
that this relationship, since time immemorial, be-
came influenced by natural-religious and ethical 
perceptions in dignified wise, however in the 
course of the time and up to today always more 
changed, and indeed in relation to the always more 
quickly increasing and unstoppable overpopulation 
destroying of nature, fauna, flora, the planet and 
climate. 
  
The previous natural-religious and ethical percep-
tions were condemned to the nothingness, and in-
deed by the industrialization and all the developed 
technical and electronic as well as digital possibili-
ties, which had to and also further more must cover 
(meet) the requirements of the human beings in the 
respective societies. These already earlier led to it, 
and also today does and in the future will lead to it, 
that almost the entire humankind therewith con-
cerns itself only - with vehicles, computers, apps 
and television, with enjoyment, travel and other 
senseless things, etc. Thereby not only arose a 
renunciation of (turning-away from) the humane-
ness, an alienation of the next-one (neighbor) and 
the fellow human beings in general, but rather in 
worse wise also a complete turning-away from the 
natural-reasonable environmental-consciousness. 
  
When through the excesses of the overpopulation, 
distinct environment-political affairs are consid-
ered, then the entirety is decisively determined by 
countless acute environmental problems. These 
are very manifold, be it the stench and air pollution 
through exhaust gases in the villages and towns, 
which unstoppable devastation, destruction and 
extermination in regard to the nature, whose fauna 
and flora, the climate, the forests, the poisoning all 
waters or littering of environment and the plastici-
zation of the oceans, etc. Thereto belongs also the 
continuously threatening dangers, like rampantly 
spreading diseases, felonies, wars and terror, etc., 
as however also today's Ausarten (things getting 
very badly out of control of the good human nature) of 
the human beings in the form of the vacation flying, 
the long-distance journeys with enormous seago-
ing-vessels, with buses and cars, etc., through 
which tremendous amounts of CO2 are created, 
therewith - together with other greenhouse-gases - 
poisons the environment and advances (drives-
forward) the climatic-change. 
  
The age-old perception of many previous people is 
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schon längst vergessen, nämlich dass die 
Menschen, Tiere, alles Getier, die Pflanzen und 
alle sonstigen Lebensformen, das Wetter, 
Klima, die Atmosphäre und der Planet, die 
Sonne und der Mond sowie das Universum ein 
Ganzes bilden und er, der Mensch, mit allem in 
Einklang leben soll. 
  
Heute jedoch lebt der Mensch in Wahrheit 
diesbezüglich nur noch in Gleichgültigkeit da-
hin, kümmert sich nicht darum, was er in allen 
Ökosystemen und deren Natur, Fauna und Flo-
ra alles zerstört, vernichtet und ausrottet, und 
zwar immer mehr, je gewaltiger das Übermass 
der Überbevölkerung heranwächst, das immer 
mehr nach Bedürfnissen schreit, die dadurch 
erfüllt werden müssen, indem die Ressourcen 
des Planeten bis zur völligen Leere ausgebeu-
tet und dieser ebenso zerstört wird, wie die 
gesamte Natur mit ihrer Fauna und Flora aller 
Ökosysteme und dem Klima. Noch immer wird 
nicht begriffen, dass es die Masse Menschheit 
ist, die Übermasse-Überbevölkerung, die alle 
Übel, Ausartungen und Zerstörungen in der Na-
tur, Fauna und Flora und die Klimazerstörung 
hervorruft. Dies, weil sie unzählige Bedürfnisse 
hat, die erfüllt werden müssen, die aber nur 
durch alleszerstörende Machenschaften 
herbeigebracht werden können, wenn weiterhin 
die Ökosysteme, deren Natur, Fauna und Flora 
zerstört, vernichtet und ausgerottet werden, wie 
auch der Planet ebenso zerstört wird, wie lang-
sam auch das Klima, das einem Kollaps 
entgegenläuft. Zu all diesen abartigen und aus-
gearteten Machenschaften gehört aber auch 
alles Böse, wie Kriege und Terror, Hass, Ver-
brechen, Lügen und Verleumdungen, wie auch 
Neid und Machtgier usw. Und je mehr die Über-
bevölkerungsmasse ansteigt, umso schlimmer 
artet diesbezüglich alles aus, doch noch immer 
wird nicht darüber nachgedacht, was der Grund 
aller Übel ist, nämlich die Masse Überbevölker-
ung, die drastisch auf einen dem Planeten an-
gepassten vernünftigen Bestand reduziert 
werden muss, und zwar schnell. Das aber kann 
jedoch nur durch Verstand und Vernunft sowie 
durch die Wahrnehmung der Verantwortung 
jedes einzelnen Menschen geschehen, wobei 
jedoch vorangehend wohl nur eine gesetzliche 
Bestimmung und Regelung dazu führen kann, 
und zwar auch nur dann, wenn eine solche 
durchgesetzt wird. Eine solche Regelung 
jedoch müsste in einem langjährigen, stufen-
weisen und geregelten wie auch staatlich 
kontrollierten Geburtenstopp und einer Gebur-
tenkontrolle erfolgen. 

already for a long time forgotten, namely that the 
human beings, animals, all other creatures, the 
plants and all other life forms, the weather, cli-
mate, the atmosphere and the planet, the sun and 
the moon as well as the universe form an entirety 
and he/she, the human being, is supposed to live 
in consonance with everything. 
  
Today however the human being in truth regard-
ing this only lives in unconcernedness, does not 
concern him/herself about it that he/she destroys, 
eliminates and eradicates everything in all ecosys-
tems and their nature, fauna and flora, and indeed 
always the more enormous the excess of the 
overpopulation grows, which always cries for more 
requirements, which thereby must be fulfilled, 
while the resources of the planet are exploited up 
to complete emptiness and these equally are de-
stroyed, like the entire nature with its fauna and 
flora of all ecosystems and the climate. As yet it is 
not understood, that it is the amount of human-
kind, the excess-overpopulation, which brings 
about all disastrous things, Ausartungen (things 
that have very badly got out of the control of the good 
human nature) and destructions in the nature, fau-
na and flora and the destruction-of-the-climate. 
This, because they have innumerable require-
ments, which must be fulfilled, which however can 
only be brought on through all-destructive machi-
nations, when furthermore the ecosystems, whose 
nature, fauna and flora are destroyed, eliminated 
and eradicated, as also the planet equally is de-
stroyed, as slowly also the climate, which runs-
toward a collapse. To all this perverse and aus-
gearteten (very badly out of control of the good hu-
man nature) machinations belongs however also all 
evil things, like wars and terror, hatred, felonies, 
lies and calumnies, like also envy and greed-for-
might, etc. And the more the mass-of-
overpopulation increases, all the more worse 
ausartet (very badly got out of control of the good 
human nature) regarding everything, but as yet is 
not pondered about it, what the origin of all disas-
trous things is, namely the mass of overpopula-
tion, which must be drastically and indeed quickly 
reduced to the planet's adjusted rational popula-
tion. That however can but only occur through in-
tellect and rationality as well as through the fulfill-
ment of the responsibility of every individual hu-
man being, whereby however precedingly indeed 
only a lawful determination and regulation can 
lead to this, and indeed also only then, when such 
becomes implemented. Such a regulation howev-
er must occur in a long-standing, gradual and reg-
ulated as also officially controlled birth-stop and a 
birth-control. 
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Die Menschheit lebt heute im glaubensbedingten 
religiösen Wahn, die Erde sei ihr Eigentum, frei 
nach dem religiösen Unsinn <gehet hin und macht 
euch die Erde Untertan>. In Wahrheit ist es aber 
nicht seine Bestimmung, die Natur zu formen, zu 
zähmen und dadurch zu <verbessern>, wie es die-
ser Auffassung gemäss in allen Kommunen und in 
der Landwirtschaft sowie in der gesamten Agrar-
wirtschaft getan wird, wie aber auch in allen 
Baugewerben, Sportorganisationen und Indus-
triekonzernen usw. durch die Missnutzung und 
Verbauung all der riesigen fruchtbaren Land- und 
Grünflächen, die zum Bau von schnurgeraden 
Strassen und Aquädukten, für Wanderwege, Häu-
ser, Fabriken, <Gotteshäuser>, Eisenbahntrasses 
und Flugplätze sowie blödsinnig für Auto- und son-
stige Vehikelrennbahnen und Fussballplätze sowie 
sonstige Sportplätze usw. 
  
Wenn von den Griechen und den Römern ausge-
gangen wird, dann wurde gemäss ihnen die Natur 
zyklisch aufgefasst, resp. dass sie sich aus ihrer 
bestimmten ergebenden Folge bildete. Dann ging 
zuerst aus dem Judentum und später dann aus 
dem Christentum – und das hat nichts mit Rassis-
mus, wie auch nicht mit Völkerverunglimpfung oder 
Religionshass zu tun – die Vorstellung hervor, 
dass die Natur linear resp. stetig in einer Richtung 
verlaufend sei, und zwar ohne Abschweifung und 
alles immer in gleicher Weise betreffend, was 
einem Verlauf natürlicher und historischer 
Prozesse entspreche. Gemäss dieser Vorstellung, 
so geht daraus hervor, erneuere sich die Natur 
nicht mehr selbst, demzufolge sie einen Anfang 
und ein Ende habe. Das sei der Grund dafür, dass 
es des Menschen Pflicht sei, selbst in die Natur 
einzugreifen, um sie zu formen, zu schützen und 
zu pflegen, zu zähmen und nach seinem Sinn zu 
nutzen. Dabei wurde aber nie etwas gesagt, dass 
er weder die Erde selbst, noch die Ökosysteme 
sowie die Natur und deren Fauna und Flora 
zerstören, vernichten und vieles ausrotten soll. 
  
Bereits im Hochmittelalter kam es dazu, dass in-
folge eines Aufschwungs im Städtewesen massive 
Umweltprobleme hervorgerufen wurden, und zwar 
auch im Zusammenhang dessen, weil die Bevölk-
erung rapide zunahm. Daraus ging war eine prag-
matische Reaktion hervor resp. ein Verhalten, das 
sich nach der bekannten situativen Gegebenheit 
ausrichtete, wodurch das praktische Handeln über 
die theoretische Vernunft gestellt wurde. Daraus 
ergab sich, dass die Landherren und Stadtratsher-
ren Gewerbe und Fabrikbetriebe umsiedelten, wie 
z.B. Gerbereien oder Färbereien, weil diese um-

  
The humankind lives today in the belief-
conditioned religious delusion, that Earth is their 
property (possession), freely according to the reli-
gious nonsense 'go and make the earth subservi-
ent to you'. In truth however it is not his/her deter-
mination, to form, to tame and thereby to 'improve' 
the nature, as this perception is done in accord-
ance with all local communities and in agriculture 
as well as in the entire rural economy, as however 
also in all construction industries, sport organiza-
tions and large industrial companies, etc. through 
which misuse and development of all the enor-
mous fertile land-areas and green-areas, that are 
used for the building of dead-straight streets and 
aqua ducts, for walking paths, houses, factories, 
'houses of worship', railroad tracks and airfields as 
well as idiotic courses for car and other vehicle-
racetracks and football fields as well as other 
sports fields, etc. 
  
If the Greeks and the Romans are considered, 
then in accordance with them the nature was com-
prehended cyclically, i.e., that it forms from its dis-
tinct resulting effect. Then first from the Judaism 
and later then from the Christianity - and that had 
nothing to do with racism, as also not with people-
disparagement or religious-hatred -, the percep-
tion went out that the nature is proceeding linearly, 
i.e., continuously in one direction, and indeed with-
out digression and always pertaining to everything 
in same wise, which corresponds to a course of 
natural and historical processes. In accordance 
with this perception, thus emerges from it, the na-
ture no longer renews itself, consequently it has a 
start and an end. That is the reason for it, that it is 
the duty of human beings, to intervene in nature 
itself, in order to form, protect and nurture, tame 
and use it according to his/her sense. In the 
course of this, however, never was anything said, 
that he/she is supposed to  destroy, eliminate and 
eradicate neither the earth itself, nor the ecosys-
tems as well as the nature and its fauna and flora. 
  
Already in the high Middle Ages it came to this, 
that due to an upswing in the urbanism, massive 
environmental problems were brought about, and 
indeed also in connection to this, because the 
population rapidly increased. Consequently a 
pragmatic reaction, i.e., a behavior resulted, which 
aligned according to the familiar situational cir-
cumstances, whereby the practical action was 
placed over the theoretical rationality. Hence con-
nected to it, that the landlords and town council-
men resettled trade and factories, like, e.g., tan-
neries or dye-works, because these were pollut-
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weltbelastend waren. Also wurden diese 
ausserhalb der Stadtmauern verwiesen. Das führte 
dazu, dass sie sich zwangsläufig flussabwärts an-
siedeln und zudem zu Massnahmen verpflichten 
mussten, eine Abfuhr von Abwässern und eine En-
tsorgung von Müll zu gewährleisten. Dadurch ent-
standen eigentlich in Europa die ersten Formen 
von Kanalisation und Müllabfuhr, wodurch zwar 
das Städteverschmutzungsproblem gelöst wurde, 
jedoch auf Kosten der ländlichen Umweltbelas-
tungen, weil ja der gesamte Müll und das 
Schmutzabwasser sowie der grauenvolle Gestank, 
der dadurch in den Städten herrschte, in die freie 
Landschaft hinaus verlagert wurden. 
  
Nun, wie es auch heute beim Gros aller Re-
gierenden, den Bevölkerungen, den Behörden und 
bei den Umwelt- und Naturschützern sowie bei den 
Klimademonstranten und allen anderen 
gleichgerichteten Gruppierungen der Fall ist, hatten 
die Städteverantwortlichen nämlich absolut 
keinerlei Kenntnisse von den effectiven Ursachen 
des Ganzen. Also wussten sie in bezug auf den 
effectiven Ursprung des Ganzen ebensowenig, wie 
in der heutigen Zeit die Staatsverantwortlichen, die 
Behörden und die Demonstrierenden – wie 
<Fridays for Future> – gegen die Klimaerwärmung 
und Umweltzerstörung usw. Auch haben sie 
keinerlei Ahnung, geschweige denn Kenntnisse 
hinsichtlich den effectiven Zerstörungen, Vernich-
tungen und Ausrottungen in gesamthaft allen Öko-
systemen, deren Natur, Fauna und Flora, wie auch 
hinsichtlich des wirklichen Klimawandels und des-
sen tiefgreifenden Folgen. So war es auch im 
Hochmittelalter, als die genannten Massnahmen 
gegen die Städteverschmutzung usw. durchgesetzt 
wurden. Bereits damals kümmerte sich kein 
Mensch darum, was die eigentliche Ursache des 
Ganzen war, wie auch heute niemand an der 
Wahrheit interessiert ist – die Wahrheit, die 
nämlich die ist, dass die stetig wachsende und im-
mer mehr schadenbringende und durch masslos 
unvernünftige Bedarfs-Forderungen heischende 
Überbevölkerung die Schuld an allem trägt. Alle 
diese Forderungen der Überbevölkerungsmasse 
der Erdenmenschheit und resultierenden Ma-
chenschaften tragen die Schuld am gesamten 
Planeten-, Ökosysteme-, Natur-, Fauna- und Flora-
zerstörenden sowie am Klimawandel; dies einerse-
its infolge der Schaffung zahlloser überbordender 
Bedürfnisse, Waren und Luxusgüter, nach denen 
grenzenlos auf Teufel komm raus geheischt wird, 
wodurch aber im Lauf der Zeit und bis heute die 
ganze Welt in einen Zerstörungszustand versetzt 
wurde. Das ist der sekundäre Grund, während der 
erste seinen Urgrund in der Übermasse-

ing. Thus these became expelled outside of the 
city walls. That led to it, that they inevitably set-
tled downstream and in addition needed to obli-
gate to measures, to guarantee a removal of 
sewage and a disposal of garbage. Thereby the 
first forms of sewage-systems and garbage-
disposal actually arose in Europe, whereby in-
deed the town-pollution-problem was resolved, 
however at the cost of the rural environmental-
impacts, because indeed the entire garbage and 
the untreated-wastewater as well as the grue-
some stench, which thereby prevailed in the 
towns, was relocated outside in the free land-
scape. 
 
Now, it is also today the case with the majority of 
those in government, the populations, the authori-
ties and with the environmentalists and conserva-
tionists as well as with the climate-demonstrators 
and all other equally directed groups, 
the city-responsible ones namely have absolutely 
no cognizances of the effective causes of the en-
tirety. Thus they, like at the present time the state
-responsible-ones, the authorities and the de-
monstrators against climate-warming and de-
struction-of-the-environment, etc., - like 'Fridays 
for Future' -, know very little in regard to effective 
origin of the whole-thing. Also they have abso-
lutely no inspiration-of-the-subconsciousness, let 
alone the cognizances concerning the effective 
destructions, demolishments and extinctions in 
entirely all ecosystems, their nature, fauna and 
flora, as also concerning the real climate-change 
and its deep-reaching effects. Thus it was also in 
the high Middle Ages, as the mentioned 
measures became implemented against the town
-pollution, etc. Already at that time, no human 
beings were concerned about what the actual 
cause of the entirety was, as also today nobody 
is interested in the truth - the truth, which namely 
is that the continuously growing and always more 
damage-bringing and through exorbitantly irra-
tional demand-requirements of the demanding 
overpopulation carry the blame of everything. All 
these requirements of the mass-overpopulation of 
the Earth's-humankind and resulting machina-
tions carry the blame for the destruction of the 
entire planet, ecosystem, nature, fauna and flora 
as well as for the climate-change; this on the one 
hand, is due to the creation of countless exces-
sive requirements, goods and luxury-goods, after 
which they become limitlessly demanded, come 
hell or high water, whereby however in the course 
of the time and up to today the entire world has 
been transferred into a state-of-destruction. That 
is the secondary reason, while the primary has its 
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Überbevölkerung hat, durch die erst die endlosen 
Bedürfnisse nach Gütern und Waren aller Art 
hervorgehen, die in der Art und Weise produziert 
werden, dass dadurch alle Ökosysteme, deren Na-
tur, Fauna und Flora und auch das Klima zerstört 
werden. 
  
Als die sogenannte moderne Naturwissenschaft 
ihren Anfang im 16. Jahrhundert fand, wodurch in 
Europa die naturwissenschaftliche Forschung lang-
sam die Gesetze der Natur kennen und zu ver-
stehen und auch Nutzvolles für sie und in ihr an-
zuwenden lernte, da tat sich für sie eine völlig neue 
Ära auf. Zunächst führte das Ganze zwar erst zur 
Vorstellung, die Welt funktioniere wie ein 
Räderwerk, dessen Zähne derart optimal 
aufeinander abgestimmt seien, dass nichts 
dazwischengeraten und keine Störungen resp. Än-
derungen und Mutationen und Veränderungen 
auftreten könnten. Dann kam das Zeitalter der Auf-
klärung, das im 18. Jahrhundert seinen Anfang und 
fand, und erst da ergab es sich, dass ein heller 
Kopf auf den Gedanken kam, dass es eigentlich 
logisch sein müsse, dass sich die Natur selbst reg-
uliere. Dabei ergab sich auch die Erkenntnis, dass 
dabei weder ein religiöser Glaube noch ein Mit-
wirken eines Gottes mitwirke oder notwendig sei. 
Irrtümlich wurde aber angenommen und behauptet, 
dass es nicht möglich sei, die Natur und deren 
Fauna und Flora zu zerstören, zu vernichten und 
auszurotten. Es dauerte dann aber trotz allem bis 
ins 19. Jahrhundert hinein, bis die Natur in der 
Weise aus den Gedanken der Menschen 
verschwand, dass sie in materieller Weise dem 
Willen, Formen und Gestalten des Menschen un-
terworfen sei. Und als dann die Industrielle Revolu-
tion begann, da kam dann die grosse, weitreichen-
de und bis heute und weiterhin anhaltende unge-
heure Umweltverschmutzung auf, die sich zu einer 
ungeheuren Umweltbelastung und Um-
weltzerstörung ausgeweitet hat. 
  
Seither haben sich ungeheure Massen an CO2, 
anderen Treibhausgasen, Giftstoffen aller Art, 
unzählige andere Schadstoffe, Plastik und 
Unmassen von Unrat aller Art ergeben, die alle 
Landschaften, Wälder, Acker, Gärten und alle 
Pflanzen vergiften, die Mensch und Tier usw. zur 
Nahrung dienen, wodurch sie ebenfalls vergiftet 
und krank, leidend und siechend werden. 
  
Wie aber seit dem Hochmittelalter kümmern sich 
weder die Regierenden, Behörden noch all die Um-
weltschutzorganisationen und Gruppierungen 
sowie die Demonstrierenden, wie z.B. <Fridays for 
Future> usw., um die Wahrheitssuche hinsichtlich 

origin in the excessive-overpopulation, through 
which only endless requirements for goods and 
commodities of all kinds emerge, which are pro-
duced in the kind and wise, which as a conse-
quence destroys all ecosystems, the nature, fauna 
and flora and also the climate. 
 
When the so-called modern nature-science found 
its start in the 16th century, a completely new era 
presented itself for them, whereby in Europe the 
nature-scientific research slowly began to recog-
nize and comprehend the laws of the nature and 
also learned to apply useful-things for and in them. 
Initially the entirety indeed first led to the percep-
tion, the world functions like a clockwork, its cogs 
are, to such an extent, so optimally attuned to 
each other, that nothing would be able to get-in-
between and no disturbances, i.e., transformations 
and mutations and changes would be able to oc-
cur. Then came the age of the enlightenment, 
which began in the 18th century and found, and 
first there resulted in it, that a clear head came up-
on the thoughts, that it must actually be logical, 
that the nature regulates itself. In the course of this 
also revealed the cognition, that therewith neither 
a religious belief nor contributions of a god play a 
part or are necessary. Erroneously it was however 
considered and maintained, that it is not possible, 
to destroy, to eliminate and eradicate the nature 
and its fauna and flora. It lasted then however, de-
spite everything, until the 19th century, until the na-
ture disappeared in the wise from the thoughts of 
the human beings, that it was subjugated in mate-
rial wise to the will, forms and shapes of the hu-
man beings. And as the industrial revolution be-
gan, there arose then the great, far-reaching and 
until today and furthermore continuously mon-
strous environmental-pollution, which itself has 
expanded to a monstrous environmental-impact 
and environmental-destruction. 
 
Since that time, itself has resulted in tremendous 
amounts of CO2, other greenhouse gases, toxic 
substances of all kinds, innumerable other pollu-
tants, plastics and great quantities of rubbish of all 
kinds, which poison all landscapes, forests, farm-
lands, gardens and all plants, that serve as nour-
ishment for the human beings and animals, etc., 
whereby they likewise become poisoned and sick, 
suffer and waste-away. 
  
Like, however, since the high Middle Ages neither 
the governments, authorities nor all the environ-
mental protection organizations and groups as well 
as the demonstrating ones, like, e.g., 'Fridays for 
Future', etc., concerned themselves about the 
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des Ursprungs des ganzen Desasters. Es wird nur 
dumm herumgeredet oder herumgeschrien, dass 
eben einfach herumgebrüllt ist und gesagt werden 
kann, wir haben alles Erforderliche besprochen und 
veranlasst, oder <ich habe auch mitgemacht und 
ebenfalls meine Meinung lauthals posaunt>. 
  
Grundsätzlich herrscht noch heute die genau 
gleiche verantwortungslose und gleichgültige Ein-
stellung beim Gros der Regierenden und Behörden, 
bei sämtlichen Umweltschutzorganisationen und 
Demonstrierenden aller Art, wie es im Mittelalter 
der Fall war. Und noch immer dominiert nach wie 
vor beim Gros vieler Naturwissenschaftler usw. 
sowie bei den Bevölkerungen der Glaube vor, dass 
alle Ökosysteme und deren gesamte Natur, Fauna 
und Flora eine unbegrenzte und absolute Regener-
ationsfähigkeit und unverwüstliche Selbsterhaltung-
skraft hätten, was aber einer bösen Illusion 
entspricht. Zwar hat sich in den letzten 30 Jahren 
des 20. Jahrhunderts in einer Minorität verantwor-
tungsbewusster Wissenschaftler und kleiner 
Bevölkerungsschichten einiges zur besseren An-
sicht hinsichtlich der Natur ergeben und einige An-
sichtsveränderungen bewirkt, doch ohne dass eine 
um sich greifende gravierende Verbesserung 
daraus hervorgegangen wäre. Also hat sich 
Weniges ergeben und verändert infolge des Erken-
nens der immer ungeheurer werdenden massiven, 
katastrophalen, vieles zerstörenden, vernichtenden 
und ausrottenden Umweltverschmutzung sowie der 
Umweltzerstörungen. 
  
Tatsache ist, dass, weil die Natur und die gesamte 
Umwelt mit dem Menschen zusammengehört, 
beide nicht voneinander getrennt werden können, 
sondern das Ganze der Natur überhaupt die 
Grundlage allen Lebens bildet. 
  
SSSC, 6. September 2020, 23.53 h, Billy 

search-for-truth concerning the origin of the en-
tire disaster. There is only dumb talking-around 
or shouting-out-loud, which is just simply yelling 
and can be said, we have discussed and ar-
ranged everything necessary, or 'I have partici-
pated and likewise loudly proclaimed my opin-
ion'. 
  
Fundamentally, the precisely same irresponsible 
and indifferent attitude rules still today with the 
majority of the governments and authorities, with 
all environmental protection organizations and 
demonstrating ones of all kinds, like it was the 
case in the Middle Ages. And still always the 
belief dominates with the majority of many na-
ture-scientists, etc., as well as with the popula-
tions, that all ecosystems and their entire nature, 
fauna and flora have a boundless and absolute 
regeneration ability and an everlasting self-
preservation power, which however corresponds 
to an evil illusion. Indeed itself in the last 30 
years of the 20th century has resulted in and ef-
fected some view changes in a minority of scien-
tists and small population-stratums, with a sense 
of responsibility, to the better concerning the na-
ture, but around that a reaching serious im-
provement has not emerged from it. So little has 
itself emerged and changed as a result of the 
recognition of the always monstrously becoming 
massive, catastrophic, much destructive, elimi-
nating and exterminating environmental-pollution 
as well as the environmental-destruction. 
  
The fact is, that, because the nature and the en-
tire environment belong together with the human 
beings, both cannot be separated from each oth-
er, but rather the entirety of the nature actually 
forms the foundation of all life. 
  
SSSC, 6 September 2020, 23:53, Billy 


